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Die Regelversorgung von gesetzlich Versicherten in Deutsch-
land wird künftig auch Gesundheits-Apps einschließen. Dies 
sieht das Digitale-Versorgung-Gesetz (DVG) vor, das am  
19. Dezember 2019 in Kraft getreten ist. Die Aufnahme  
digitaler Gesundheitsanwendungen in die Regelversorgung 
hat erhebliche Auswirkungen auf praktisch alle Akteure im 
Gesundheitssystem.
Über Chancen und Risiken dieses neuen Arbeitsfeldes und 
über die Sicht einer gesetzlichen Krankenversicherung dar-
auf berichten drei ausgewiesene Experten aus dem Bereich 
digitaler Medizin. 

▪ �„Digitale Gesundheitsanwendungen (DIGA) auf Rezept“ – 
die Digitale Medizin als neues ärztliches Arbeitsfeld 

Univ.-Prof. Dr. med. Friedrich Köhler, FESC Charité – 
Universitätsmedizin Berlin, Leiter des Arbeitsbereichs Kardio
vaskuläre Telemedizin

▪ �Datensicherheit von digitalen Gesundheitsanwendungen

Prof. Dr. Gregor Hohenberg, Leiter der Stabsstelle für 
Digitalisierung und Wissensmanagement Hochschule Hamm-
Lippstadt 

▪ �Digitale Gesundheitsanwendungen aus Sicht der 
Krankenkassen 
Und wie das E-Rezept die Digitalisierung im 
Gesundheitswesen beschleunigt

Tim Steimle, Fachbereichsleiter Arzneimittel der Techniker 
Krankenkasse

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

Das Symposium wird von den Kuratoriumsmitgliedern der DGA 
organisiert.
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